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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TTC Hohenlinden : ASV Glonn III 
Donnerstag, 22.09.2022, 20:00 Uhr

Ristok bleibt gegen den TTC Hohenlinden ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des ASV Glonn
III im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 Ebersberg/München (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) beim TTC Hohenlinden beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken
gilt, dass die Gäste das Spiel am Donnerstagabend mit einem Ersatzspieler bestritten. Das
Satzverhältnis von 25:10 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Peter Ristok, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Sieg holten Perzl / Weigert beim 12:10, 13:
11, 8:11, 12:10 gegen Hintermaier / Gartner. Klein / Bannier hatten gegen Ristok / Kronthaler
wiederum beim 5:11, 9:11, 9:11 kaum eine Chance. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Hin und her schaukelte das Match zwischen
Martin Perzl und Peter Ristok, bevor das 2:3 feststand. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Ernst Weigert bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Franz
Hintermaier. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer in diesem Spiel, da alle Sätze
äußert knapp mit nur zwei Punkten Differenz zu Ende gingen und der dritte Satz insgesamt 38
Ballwechsel beinhaltete. Nicht ganz mithalten konnte Franz Klein, bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Franz Kronthaler, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Holger Bannier beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Ulrich Gartner.
Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 38 Punkten mit einem verlorenen Satz für
Bannier beendet wurde. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Hohenlinden und
ASV Glonn III. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Martin Perzl, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Franz Hintermaier verlor. Unglücklich war Ernst Weigert in der Partie
gegen Peter Ristok, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Zwei Sätze lang fand wenig später Franz Klein gegen Ulrich Gartner das
richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Gartner mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Die beiden Teams verließen mit einem 8:1-Erfolg
für den ASV Glonn III die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Hohenlinden nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Waldtrudering II am 06.10.2022 Punkte einzufahren. Die Mannschaft
des ASV Glonn III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den VfB
Forstinning am 30.09.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Hohenlinden

Doppel: Perzl / Weigert 1:0, Klein / Bannier 0:1 
Einzel: M. Perzl 0:2, E. Weigert 0:2, F. Klein 0:2, H. Bannier 0:1 

 ASV Glonn III
Doppel: Hintermaier / Gartner 0:1, Ristok / Kronthaler 1:0 
Einzel: F. Hintermaier 2:0, P. Ristok 2:0, U. Gartner 2:0, F. Kronthaler 1:0
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